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Entlang der sonnigen Küstengebiete von Santa Barbara (Südkalifornien) wach-
sen verschiedene Salbei-Sorten (Sage), die vor allem von den ansässigen In-
dianern als Räucherpflanzen verwendet werden. Diese speziellen Salbei Sorten
unterscheiden sich zum Teil stark vom mitteleuropäischen Gartensalbei und
teilen mit ihm nur den Namen. Traditionsgemäß läutern (reinigen) die Stam-
mesälteren der Indianer alle Anwesenden vor Durchführung einer Zeremonie
oder vor einer Heilung von allen nachteiligen Gefühlen oder negativen Ge-
danken. Diese Läuterung kann durch Salbei, Süßgras oder Zeder erfolgen. 

Wie wird Salbei geräuchert?
Die getrockneten Blätter und Zweige werden zu Bündeln verschnürt. Bei der
Anwendung hält man die Spitze des Bündels über eine offene Flamme bis
die Blätter und Zweige zu glosen beginnen. Mit dem glosenden Bündel räu-
chert man nun Räume, Personen oder Gegenstände. Nach indianischer Tra-
dition legt man einen getrockneten Zweig auf eine Abalone Muschel, bringt
ihn zum Glosen und befächert ihn mit einer Feder. Dadurch verbindet man alle
5 Elemente in einem Räuchervorgang: Salbei = Erde, Befächerung = Luft, Mu-
schel = Wasser, glosendes Räucherwerk = Feuer, Rauch = Äther.

Weißer Salbei (White Sage)
Salvia apiana
Wird zur Reinigung von Menschen, Tieren und 
Räumen und bei Ritualen verwendet. Er ist das Haupträuchermittel in der in-
dianischen Tradition. Der Rauch verbreitet Frieden und Heilung und eignet
sich gut zur Begleitung von Gebeten und Danksagungen. Weißer Salbei stärkt
den Geist, unterstützt auf dem Weg zur Weisheit und wirkt stark reinigend.
A37321 Bündel klein A37320 Bündel groß
A37310 lose 20g A37325 lose 100g

Indianische Tradition
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Wüstenbeifuß (Grey Sage)
Artemisia tridentata
Wüstenbeifuß ist eine Pflanze des Schutzes und Kraftspendens. Er wird
hauptsächlich zur spirituellen Reinigung, zur Vertreibung von Krankheitsgei-
stern und negativen Kräften sowie zum Hausschutz verwendet. Er aktiviert
unsere Kraftreserven und stärkt unsere Präsenz. Verbindet mit Mutter Erde
(Maka) und mit dem großen Geist (Wankan Tanka).
A37311 Bündel klein A37312 Bündel groß

Schwarzer Salbei (Black Sage)
Artemisia vulgaris
Wird bei Heil- und Reinigungsritualen verräuchert. Er kann bei Grippe, Broni-
chitis, Magenverstimmungen oder bei Regelbeschwerden helfen. Schwarzer Sal-
bei wird gerne bei Friedenszeremonien verräuchert, wo er zu gleichen Teilen mit
Weißem Salbei und Zeder vermengt wird.
A37330 Bündel

Süßgras (Sweetgrass)
Hierochloe odorata
Wächst vorwiegend im Norden Amerikas und in
Kanada. Sein Geruch ist leicht und süß. Süßgras
wird gerne zur Reinigung, zum Schutz und zum Herbeirufen positiver Kräfte
verwendet. Es fördert die Einkehr der Harmonie in die geräucherten Räume.
A3734 Zopf

Wacholder • Juniper
Ist eine der ältesten Räucherpflanzen der Mensch-
heit und wird rituell, schamanisch, magisch und medizinisch genutzt. Der harzige
und frische Rauch verbreitet eine sehr angenehme, stark reinigende Kraft und
öffnet Körper und Geist für visionäre Erfahrungen.
A37335 Bündel

Zedernspitzen • Calocedrus deccurens
Haben einen süßen, würzigen und harzigen Rauch, der hilft, Räume zu reini-
gen und sich vor negativen Energien abzuschirmen. Außerdem wirkt die Zeder
sehr erdend. Kann während einer Erkältung den Körper durch ihre klärende
Wirkung unterstützen.
A37345 lose 100g
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